
Berufliche Rehabilitation   
Besondere Hilfen nach  

§ 49 SGB IX

Förderung

ZURÜCK IN EIN ERFÜLLTES ARBEITSLEBEN

Zentrale Servicerufnummer
030 30 399 399

Berlin-Charlottenburg
Epiphanienweg 1

14059 Berlin-Charlottenburg
info@bfw-berlin-brandenburg.de

Mühlenbeck
Kastanienallee 25

16567 Mühlenbeck
info@bfw-berlin-brandenburg.de

Änderungen und Irrtümer vorbehalten
Stand: November 2025

www.bfw-berlin-brandenburg.de



3 4

as Berufsförderungswerk Berlin-
Brandenburg ist eines von 28 re-
gionalen Kompetenzzentren für 
berufliche Rehabilitation. Bereits 
seit mehr als 50 Jahren verhelfen 

wir Menschen nach einer Erkrankung oder 
einem Unfall zurück in ein erfülltes Arbeits-
leben und somit zu einem selbstbestimm-
ten und unabhängigen Lebensstil.

Dies schaffen wir durch passgenaue An-
gebote – von der Arbeitserprobung bis hin 
zur Umschulung. Wir gehen dabei auf die 
individuellen Bedürfnisse unserer Teilneh-
menden ein. Jeder unserer Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer bringt einen anderen 
Wissenstand, Erfahrungsschatz und ein 
anderes Lerntempo mit. Eine unserer gro-
ßen Stärken ist, dass wir mit unserem inter-
disziplinären Team auf diese unterschied-
lichen Voraussetzungen und Bedürfnisse 
eingehen können. Wir verfügen über einen 
großzügigen Personalschlüssel, der es uns 
erlaubt, in kleineren Gruppen zu lehren und 
unsere Teilnehmenden wesentlich besser 
zu erreichen und mit Rat und Tat zur Seite 
zu stehen. Und der Erfolg gibt uns Recht. 
Über 90%* unserer Absolventinnen und Ab-
solventen finden spätestens nach einem 
Jahr einen neuen Job. 

*Stand: 2022, laut interner Befragung 

Durch unsere Weiterbildungsmaßnahmen  

eröffnen wir unseren Teilnehmenden neue  

Perspektiven und die Chance auf eine vielver-

sprechende Zukunft zurück ins Arbeitsleben.

Thomas Kastner
Sprecher der Geschäftsführung

D

Unser Credo lautet #miteinander

PB

�Gemeinsam neue berufliche  
Perspektiven schaffen

Individuelle 
Bedürfnisse 
erkennen



5 6

Ich arbeite sehr gern im BFW Berlin-
Brandenburg. Vor über 30 Jahren 
begann meine Reise am damaligen 
BFW-Standort in Treptow. Ich 
habe dort eine Qualifizierung 
zur Industriekauffrau erfolgreich 
absolviert und 1993 die Möglichkeit 
erhalten im BFW beruflich neu 
durchzustarten. Mein Leben 
verläuft beruflich in geordneten 
Bahnen. Wir haben einen tollen, 
kollegialen Zusammenhalt und in 
meinem Job habe ich mit vielen 
unterschiedlichen Menschen 
zu tun, so dass ich auch viel 
Abwechslung habe.

Andrea Schulze
Mitarbeiterin der Reha-Verwaltung

esonders wichtig ist uns, dass wir Ihnen während der beruflichen Rehabilitation nicht nur Fachkom-
petenzen vermitteln. Eine gezielte Gesundheitsförderung und die Entwicklung von dauerhaften, le-
bensbegleitenden Strategien stehen bei uns ebenso im Fokus. So machen wir Sie auch über die 
Zeit hier am BFW hinaus fit für den beruflichen Neustart. Nachhaltigkeit als oberste Prämisse ist für 
uns eine Selbstverständlichkeit und wird von uns tagtäglich gelebt. Viele unserer ehemaligen Teil-
nehmenden haben im BFW ein neues berufliches Zuhause gefunden und sind bereits seit mehreren 
Jahrzehnten Teil unseres Teams.

Umfangreiches Bildungsportfolio
Neben unserem Schwerpunkt der beruflichen Rehabilitation haben wir auch viele Angebote für 
Arbeitssuchende im Programm, die über Bildungsgutscheine oder Aktivierungs- und Vermittlungs-
gutscheine in Anspruch genommen werden können. Von der Qualifizierungsvorbereitung, um das 
Lernen wieder zu erlernen, über eine Umschulung mit oder ohne Kammerabschluss bis hin zu Be-
werbungstrainings – die Möglichkeiten sind auch in diesem Bereich vielfältig.

Nachhaltigkeit als oberste Prämisse Offene 
Sprechstunde

erufliche Veränderung ist heute etwas ganz Normales. Doch wer unfreiwillig aus seinem Arbeitsleben geris-
sen wird, empfindet das oft anders: Man ist besorgt, verunsichert und hat viele Fragen. Diese klären wir gerne 
mit Ihnen in einem persönlichen Beratungsgespräch. 
Hierfür bieten wir regelmäßig Offene Sprechstunden an unseren  Standorten an. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Kommen Sie einfach in der angegebenen Zeit vorbei und lassen Sie sich ganz unverbindlich beraten.

Allgemeiner Hinweis zu den Offenen Sprechstunden: Annahmeschluss 30 min. vor Ende der jeweiligen Sprechzeiten. 
Gerne können Sie uns vorab auch telefonisch oder per E-Mail kontaktieren.

Weitere Angebote
Falls eine berufliche Rehabilitation für Sie 
nicht in Frage kommt, können Sie sich über 
unsere anderen Angebote informieren. Un-
ser BGS-Team ist sehr gerne für Sie da! Hier 
die Kontaktdaten, wenn Sie Fragen rund um 
den Bildungsgutschein oder Aktivierungs- 
und Vermittlungsgutschein haben:

Beratungstelefon: 030 30399 204  
E-Mail: bgs@bfw-berlin-brandenburg.de

B

B

Erstinformationen zur Beruflichen Rehabilitation

Standort Offene Sprechstunde Zentrale Servicerufnummer
Berlin-Charlottenburg

info@bfw-berlin-brandenburg.de Mo 13:00 - 15:00 Uhr
030 30 399 399

Mühlenbeck
info@bfw-berlin-brandenburg.de Di 10:00 - 12:00 Uhr

Weitere hilfreiche Erstinformationen zur Beruflichen Reha  
finden Sie auch auf www.wir-neustarter.de.

Berlin-Charlottenburg Mühlenbeck
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Unsere Stärke liegt ganz klar im ganzheitlichen Ansatz. Neben der beruflichen Qualifizierung berücksichtigen wir 
auch soziale, psychologische und medizinische Aspekte. Dieser Ansatz ermöglicht eine erfolgreiche und vor allem 
nachhaltige Integration in den Arbeitsmarkt. Was bedeutet das für Sie?

11 REHA- UND INTEGRATIONSMANAGEMENT
Bei  uns  haben  Sie  eine  feste  Kontaktperson  aus dem  Team  Reha-  und  Integrationsmanagement   
(ReIma), die Ihre individuelle Situation und Ihre Ziele kennt und mit der Sie die nächsten Schritte bespre-

chen können. Ihr ReIma koordiniert was wichtig ist, damit der Weg durch die berufliche Reha für Sie so unkompli-
ziert wie möglich wird. Ihr Ansprechpartner kann Ihnen meist direkt weiterhelfen, vermittelt aber auch zwischen 
Ihnen und allen, die im BFW am Prozess der beruflichen Reha beteiligt sind. So halten wir Ihnen den Rücken frei, 
damit Sie sich auf Ihre persönlichen Stärken und Ihre Qualifizierung konzentrieren können. Und wir gehen noch 
weiter: Bis sechs Monate nach Ende Ihrer Ausbildung können Sie die Angebote unseres Reha- und Integrations-
managements bzw. der Personalberatung nutzen.

2 MEDIZINISCHE BEGLEITUNG
Wenn Sie Ihre berufliche Rehabilitation bei uns beginnen, ist Ihre medizinische Rehabilitation in der Regel 
abgeschlossen. Trotzdem benötigen die meisten Teilnehmerinnen und Teilnehmer auch noch während ih-

rer Qualifizierung im Berufsförderungswerk medizinische Hilfen. Bereits ganz am Anfang, im Reha-Assessment, ist 
unser Medizinischer Dienst durch seine sozialmedizinische Begutachtung eingebunden. Er beurteilt nach sozialme-
dizinischen Kriterien, in welchen Berufen oder Tätigkeiten Sie langfristig trotz Ihrer Einschränkungen arbeiten können. 
Außerdem empfehlen Ihnen unsere Ärztinnen und Ärzte nach einer Aufnahmeuntersuchung medizinische oder physio-
therapeutische Angebote, die Sie begleitend zur Reha-Vorbereitung oder zur Qualifizierung wahrnehmen können.

Ganzheitliche Betreuung für beste Erfolgsaussichten  
– eine Besonderheit der Berufsförderungswerke Die körperliche und mentale Gesundheit unserer 

Teilnehmenden hat für mein ärztliches Team und 
mich oberste Priorität. Besonders angenehm ist der 
Aspekt, dass wir für sie ausreichend Zeit einplanen 
können. Unser BFW ist ein geschützter Ort, an dem wir 
versorgen können.

Regina Weeke  
Bereichsleiterin Medizinischer Dienst

Menschen dabei zu unterstützen, sich neue 
berufliche Perspektiven zu  
erarbeiten, persönliche Herausforderungen zu 
meistern und letztlich auch viele Veränderungen 
im Leben zuzulassen, ist ein sehr erfüllender Teil 
meiner Tätigkeit.

Timo Lange 
Reha- und Integrationsmanager 

5 Vorteile auf einen Blick

Bewegungsbad am Standort Mühlenbeck

Kursangebote variieren je nach Standort

3 PSYCHOLOGISCHE UNTERSTÜTZUNG 
Bei psychischen Beeinträchtigungen oder Belastungen können Sie sich an die Mitarbeitenden unseres 
Psychologischen Dienstes wenden. 

Für viele unserer Teilnehmenden ist eine 
begleitende psychologische Betreuung 
essentiell, um den Integrationserfolg 
zu sichern. Unsere Mitarbeitenden des 
Psychologischen Dienstes stehen Ihnen 
sowohl für kurzfristige Einzelgespräche, 
beispielsweise in Krisensituationen, als 
auch für längerfristige Beratungen zur 
Verfügung.

Franziska Spangenberg
Bereichsleiterin Reha-Assessment/ 

Psychologischer Dienst
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4 SOZIALE BERATUNG  
Sollten Sie irgendwann das Gefühl haben, dass Ihnen private, familiäre oder finanzielle  
Probleme über den Kopf wachsen, können Sie unsere Soziale Beratung in Anspruch nehmen. 

Private Krisen kennt vermutlich jeder. 
Für unsere Teilnehmenden können 
private Krisen, verursacht durch familiäre 
Probleme oder Geldsorgen, zu einer 
Gefährdung des Integrationsprozesses 
führen.  Um dies zu vermeiden, bieten 
wir in unserer Sozialen Beratung 
Unterstützung, indem wir u. a. beim 
Beantragen bestimmter Leistungen 
helfen oder Kontakte zu Beratungsstellen 
vermitteln.

Frank Neunaß
Abteilungsleiter REHA

Mögliche Stationen  
der beruflichen Reha

5 GESUNDES UND LECKERES ESSEN 
Eine ausgewogene Ernährung beeinflusst unser Handeln und Wohlbefinden und trägt somit maßgeblich 
zur Gesundheit bei. Besonders stolz sind wir auf unsere hauseigenen Kantinen an allen drei Standorten 
Charlottenburg, Mühlenbeck und Prenzlauer Berg, an denen täglich frisch gekocht wird. Unsere freund-
lichen und engagierten Küchenteams sorgen dabei für ihr Wohlbefinden. Es erwarten Sie drei abwechs-
lungsreiche und frische Hauptgerichte (Vegetarisch, Mischkost, Leichte Kost). Köstliche Suppen, leckere 
Desserts und ein umfangreiches Salatbuffet runden das Angebot ab. Selbstverständlich werden diätische 
Ernährungsformen individuell berücksichtigt.

Kochen ist meine Leidenschaft. Zu 
sehen und zu hören, wie gut unser 
Ernährungsangebot sowohl bei den 
Teilnehmenden als auch bei den 
Mitarbeitenden und Gästen ankommt, 
erfüllt mich jeden Tag mit Freude.

André Möllmann 
Leiter der Küchen

„Durch das hochwertige und passgenaue Angebot 
des Berufsförderungswerk Berlin-Brandenburg 
gelingt es uns, unsere Versicherten nachhaltig in die 
Erwerbstätigkeit zurückzuführen.“

Christian Blauert
Teamleiter Reha-Fachberatungsdienst bei der  

Deutschen Rentenversicherung Berlin-Brandenburg

Offene Sprechstunde und Info-Tage beim BFW in Anspruch nehmen

1 – 2 Stunden02
UNVERBINDLICHE 

BERATUNG

Berufsfindung und Arbeitserprobung

1 Tag – 6 Wochen03
NEUE MÖGLICH- 
KEITEN FINDEN

Praktisches oder theoretisches Erlernen einer neuen Tätigkeit

max. 2,5 Jahre06
QUALIFIZIERUNG

Arbeiten in Trainingsfirmen am BFW*

6 – 12 Monate04
BERUFLICHES

TRAINING

Optional

Vorbereitung auf die Qualifizierung in Lerngruppen

3 – 6 Monate05
REHA- 

VORBEREITUNG

Optional

Antrag auf Leistung zur Teilhabe am Arbeitsleben (LTA)  
bei dem zuständigen Kostenträger stellen. Infos und  
Formulare unter www.wir-neustarter.de

01
LTA-ANTRAG 

STELLEN

*Aufgrund der Fokussierung auf psychische Einschränkungen gibt es im Beruflichen Training keine Begleitung 
durch den Medizinischen Dienst. 
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Zweite Chancen kennen kein Alter. 
Es war einfach insgesamt eine coole Zeit beim 
BFW mit einer tollen Truppe. Seit einigen Jahren 
bin ich nun in meinem neuen Job und ich bin 
absolut glücklich!

Marcus, 50 Jahre
Teilnehmer der beruflichen Reha mit der Umschulung 

zum Kaufmann für Büromanagement

Für mich war die Ausbildung im BFW wie  
ein Sechser im Lotto. Während meiner Zeit im BFW 
ist mir besonders die Rundumbetreuung im  
Gedächtnis geblieben. Sowohl die Psychologen als 
auch die Reha- und Integrationsmanager hatten 
jederzeit ein offenes Ohr und waren für mich einfach 
unbezahlbar. Auch die Angebote der Physiothera-
pie und die Möglichkeit die tolle Schwimmhalle zu 
nutzen, waren klasse.

Yvonne, 54 Jahre
Teilnehmerin der beruflichen Reha mit der  

Umschulung zur Verwaltungsfachangestellten

Bei meinem letzten Job habe ich mir meinen  
Rücken kaputt gemacht. Die Zeit, die folgte, war 
schwer für mich. Die Maßnahme im BFW Berlin-
Brandenburg hat mir neue Wege gezeigt. Ich freue 
mich auf meine Zukunft. 

Sebastian
Teilnehmer der Berufsfindung und Arbeitserprobung 

(BFAP) aus dem Reha-Assessment

ollte das tägliche Pendeln für Sie eine zu große 
Belastung sein, zum Beispiel wegen Ihrer ge-
sundheitlichen Beeinträchtigung oder weil Sie 
weiter entfernt wohnen, kann Ihr Reha-Träger 
Sie für die Dauer Ihrer Maßnahme(n) im BFW 

in unserem Internat in Berlin-Charlottenburg oder im 
brandenburgischen Mühlenbeck anmelden. Dadurch 
sparen Sie sich wertvolle Zeit, die Sie besser für sich 
selber nutzen können. Kosten entstehen für Sie nicht.

Wenn Sie an den im Ferienplan (Heimfahrten) fest-
gelegten Terminen nach Hause fahren, erstattet Ihr 
Reha-Träger Ihnen jeweils die Fahrtkosten. Sie werden 
von unseren Mitarbeitenden des Teams Wohnen & 
Freizeit betreut und können sich mit Fragen und Wün-
schen direkt an sie wenden. Als Ausgleich zum Lernen 
wird ein breites Spektrum an Möglichkeiten und Anre-
gungen für Sport, Spiel und Unterhaltung angeboten.

Dürfen wir Ihnen ein Zimmer reservieren?

Pulsierende City oder  
idyllisches Grün?

Zimmer und Ausstattung
  �Ausgestattete Einzelzimmer, Doppel- 

wohneinheiten und Doppelzimmer

  �Mit Kind

  Mit Haustier (Mühlenbeck)

  Barrierefrei oder allergiefreundlich

  �Alle Zimmer mit Bad, Fernsehanschluss,  

Bettwäsche und Handtüchern

  Regelmäßige Zimmerreinigung

Weitere Benefits
  Hotspot für internetfähige Geräte

  Wasch- und Bügelräume

  Mini-Kühlschrank oder Kühlfach

  �Verpflegung im Speisesaal durch unsere Kü-

che inkl. vegetarische Angebote und Berück-

sichtigung besonderer Ernährungsformen

  �Gymnastikhalle, Sauna, Tischtennis-,  

Fußballkicker-, Billardraum u. v. m. 

  Wechselnde Freizeit- und Kulturangebote

Standort Ansprechpartner E-Mail

Berlin-Charlottenburg Karina Sygulla karina.sygulla@bfw-berlin-brandenburg.de

Mühlenbeck Peter Sekulic-Bächer peter.sekulic-baecher@bfw-berlin-brandenburg.de

S

Weitere Infos: 

Erfolgsgeschichten 

Internat am Standort Mühlenbeck Internat am Standort Charlottenburg


